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Neueſte Ereigniſſe
Jm Kaiſermanöver hat geſtern die blaue Armee ihren Angriff

gegen den öſtlichen Flügel der roten Armee erfolgreich fortgeſetzt
Rot ging in weſtlicher Richtung zurück Von der roten Armee
wurden bereits ſo viele Truppenteile außer Gefecht geſetzt daß die
fünfte bayeriſche Diviſion nur noch aus einem Regiment und einem
Bataillon die ſechſte bayeriſche nur noch aus einer Brigade be
ſteht Der Kaiſer begleitete die blaue Armee bei ihrem Angriffe
Auch im beider Armeen kam es bereits zu Jnfanterie
und Artilleriegefechten

Der bayeriſche General Groſch wurde geſtern im Kaiſermanöver
durch einen Sturz mit dem Pferde ſchwer verletzt und ins Hoſpital
in Tauberbiſchofsheim gebracht Der Kaiſer ließ ihm ſeine Teil
nahme ausſprechen

3 III iſt heute früh 2 Uhr 27 Minuten zu der militäriſchen
Zwecken dienenden Fernfahrt nach Mergentheim aufgeſtiegen

Auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitag wurde geſtern das
neue Organiſationsſtatut angenommen ebenſo der Antrag der Vor
ſtandes und der Gewerkſchaftskommiſſion zur Maifeier Dann
trat man in die Beratung der Anträge zur Reichsverſicherungs
Ordnung ein

Jn München hielt der e Deutſche Knappſchaftsverband
ſeine Generalverſammlung ab

Der Wiener Bürgermeiſter Dr Lueger wurde in einer Ver
ſammlung von einem heftigen Unwohlſein befallen Sein Be
finden ſoll zur Beunruhigung keinen Anlaß geben

Auf dem Handelskammerkongreß in Sydney erklärte der Lon
doner Delegierte Davis das britiſche Reich müſſe mit Deutſch
ſand Schritt halten das über das erforderliche Maß hinaus Kriegs
ſchiffe baue

Der Kaiſerbeſuch in München
Am Sonnabend vormittag wird Kaiſer Wilhelm von den

Manövern kommend in München eintreffen und die Haupt
ſtadt Bayerns hat aus dieſem Anlaſſe den ſchönſten Feſtſchmuck an
gelegt Gilt dieſer Beſuch doch in erſter Linie den Münchener
Bürgern zu denen ſich auch der Kaiſer zählt ſeitdem er Beſitzer der
Schackgalerie iſt die in einem prächtigen Monumentalbau
ein neues würdiges Heim erhält deſſen Einweihung in Gegenwart
des Kaiſers ſtattfinden wird

Mehr als fünfzehn Jahre ſind verfloſſen als Graf Adolf
Friedrich v Schack ſeine Augen ſchloß Sein Teſtament enthielt
u a folgende Beſtimmungen 1 Die Gemäldeſammlung iſt als un
veräußerliches Eigentum vermacht dem deutſchen Kaiſer 2 Die
Kartons von Genelli dem Großherzog von Mecklenburg Schwerin
3 Verſchiedene beſonders angegebene Zeichnungen dem Kupferſtich
Kabinett in München 4 Die Bibliothek fällt zum Teil der Uni
verſität Roſtock zum Teil dem Gymnaſium Schwerin zu Hatte

Die Kinder vom Köbinghof
Roman von Franz von Roſen

41 Jortſetzung Nachdruck verboten
Maria wußte das alles ſie wußte daß Arne hilfsbedürftig war

wenn er ſelber das auch nie zugegeben hätte Das weibliche Gemüt
hat einen angeborenen Drang ſich zu allem Hilfsbedürftigen zu
neigen Dieſer Drang iſt die Quelle der Mutterinſtinkte die
Quelle aller weiblichen Opferwilligkeit aller guten und großen
Regungen in einer unverdorbenen Frauenſeele

Maria hatte Mitleid mit Arne Sie wußte daß ſie ihm nicht
helfen konnte nicht äußerlich und nicht innerlich Aber dies Mit
leid durchſetzte unwillkürlich ihr Weſen ihm gegenüber Es wurde
um einen Ton wärmer freier mutiger Sie hatte plötzlich zum
erſtenmal in ihrer Ehe die Empfindung daß ſie ihm nötig ſein
könnte und mit dieſer Empfindung trat ſie ſofort auf feſteren
Boden Denn das Weib mehr als irgend ein anderes Geſchöpf
will wiſſen daß es jemandem nötig iſt nicht einer Sache ſondern
einer Perſon einem Menſchen des Weibes ganzes Leben iſt aufs
Perſönliche geſtellt am meiſten aber in dieſem Falle

Sie erfuhr nie ob er empfand wie ſie für ihn mit ihm fühlte
ob es ihm wohltat oder ob es ihn bedrückte Er blieb ſich immer
gleich in ſeiner äußerlichen Unerſchütterlichkeit

Maria überlegte ſogar ob ſie ihm jetzt das ihre an Vermögen
geben ſollte jetzt hätte ſie es gekonnt freiwillig und unauf
gefordert einem drängenden Gefühl zufolge Aber ſie wußte nicht
wie ſie es anfangen ſollte Wenn ſie es ihm angeboten hätte
würde er Verdacht ſchöpfen Er würde es ablehnen um die Ver
mutungen die ſie zu ſolchem Anerbieten veranlaßten hinfällig zu
machen Und weiter dachte ſie daß das was ſie ihm anzubieten
hatte nicht mehr hinreichen würde eine wirkliche Hilfe zu ſein
Dann aber war es weggeworfen, verloren fü ihre Kinder Für
ſich ſelber hätte ſie ſich gern davon getrennt Aber gegen ihre
Kinder hatte ſie Pflichten Jhr Pflichtgefühl war ein gerechtes
unumſtößliches

Der Sommer brachte ſchlechtes Erntewetter Das wenige was
Arne Terhalden auf ſeinen unverſtändig behandelten Feldern ent
gegenwuchs verdarb unter ſchweren Gewittergüſſen ſtechenden

ſich beim Bekanntwerden dieſer Beſtimmungen der Münchener
bezw bayeriſchen Bevölkerung die Befürchtung bemächtigt die koſt
bare Gemäldegalerie könnte außer Landes kommen und etwa nach
Berlin übergeführt werden ſo wurde dieſe Sorge alsbald behoben
durch ein am 26 April 1894 an den Erſten Bürgermeiſter
Münchens gerichtetes Telegramm worin der Kaiſer erklärte
der den Künſtlern und Bürgern liebgewordene Kunſtſchatz ſolle den
Münchenern erhalten bleiben Die Bevölkerung der bayeriſchen
Hauptſtadt dürfe daraus einen neuen Beweis der kaiſerlichen Huld
und des kaiſerlichen Jntereſſes an ihrem Wohlergehen erſehen und
er der Kaiſer freue ſich in München ein Haus zu beſitzen
in deſſen Hallen ihm ein jeder Anhänger der Kunſt willkommen
ſein ſolle Es iſt erklärlich daß dieſe Entſcheidung des Kaiſers
innerhalb der blauweißen Grenzpfähle helle Freude erregte Am
14 Mai 1894 empfing der Monarch im Neuen Palais bei Pots
dam eine Abordnung der Münchener Stadtverwaltung die ihm
für die Belaſſung der Galerie in der Jſarreſidenz Dank abſtattete
wobei der Erſte Bürgermeiſter v Borſcht betonte der Kaiſer habe
durch ſeine hochherzige Entſchließung nicht nur der Stadt München
eine wertvolle Sammlung geſchenkt ſondern es werde auch in ganz
Bayern in der kaiſerlichen Verfügung ein erneuter Beweis der
innigen Verbindung mit Kaiſer und Reich erblickt

Das war das bedeutungsvollſte an dem Vorgange daß Kaiſer
Wilhelm ſich die Herzen der Münchener erobert hatte und daß eine
neue Brücke geſchlagen worden war zwiſchen Nord und Süd
unſeres deutſchen Vaterlandes Es konnte gar nicht ausbleiben
daß dieſes kaiſerliche Entgegenkommen auf die Beziehungen zwiſchen
Bayern und Reich die erfreulichſte Wirkung haben daß manches
Mißtrauen manche Gleichgültigkeit im bayeriſchen Volke verſchwin
den mußte und daß das Verſtändnis für den Segen der Zugehörig
keit zum Reiche wuchs Kaiſer Wilhelm genießt in Bayern herz
liche Sympathien und als er zuletzt im November 1906 mit der
Kaiſerin zur Grundſteinlegung des Deutſchen Muſeums für
Meiſterwerke der Technik in München weilte da ward ihm eine ſo
jubelnde Begrüßung zuteil daß jeder deutſche Patriot ſeine Freude
an dieſer Begeiſterung haben mußte Eines beſonders jubelnden
Empfangs darf aber der Kaiſer am Sonnabend gewiß ſein denn

daß ihnen durch die Huld des Kaiſers nicht nur die koſtbare Samm
lung erhalten blieb ſondern daß dieſe nun in einem prächtigen
Bau der eine Zierde der Stadt iſt ein Heim gefunden hat Ein
gedenk der Worte in denen der Kaiſer vor fünfzehn Jahren beim
Empfang der Münchener Abordnung ſich Bürger der bayeriſchen
Hauptſtadt nannte werden ihm die Vertreter der Stadt am Tage
der Eröffnung der neuen Schackgalerie die goldene Bürgermedaille
überreichen

Gleichzeitig mit dem Kaiſer wird auch Reichskanzler von
Bethmann Hollweg in der Jſarſtadt weilen um ſich in
ſeiner neuen Würde dem Prinzregenten und den Mitgliedern der
bayeriſchen Regierung zu präſentieren Seit dem Rücktritt Bis
marcks haben die deutſchen Reichskanzler ſich nach der Uebernahme
ihres Amtes den Höfen der größeren Bundesſtaaten namentlich
dem bayeriſchen perſönlich vorgeſtellt und an dieſem Brauche hält

Der wilde Mohn ent
feſſelte ſeine brennende Pracht der Ritterſporn reckte ſeine blauen
Kerzen zu üppiger Höhe die rote Steinnelke leuchtete im knietiefen
Unkraut der Raine Aber das Korn faulte in den Aehren Der
Wald ſog Kraft zu wucherndem Leben aus dem getränkten Erd
boden die Waſſerläufe ſchwollen zu übermütiger Luſt und Fülle
Aber in den Garben ſtarb der Keim des neuen zukünftigen Lebens

Es ging allen ſo im Lande umher Aber keinen traf es ſo hart
wie es Arne traf

Er ging herum in einer ſchrecklichen Stimmung Aber er ſprach
ſich nicht aus Er ſprach überhaupt nicht

Maria ſah wie er litt Sie wartete von Tag zu Tag auf eine
Gelegenheit die es ihr ermöglichte mit ihm zu leiden

Sie ſtand am Fenſter ſah den Regen niederrauſchen hörte ihn
auf die blankgewaſchenen Pflaſterſteine klatſchen in den blechernen
Rinnen klappern Sie fühlte ſeine ganze Wucht auf Arnes ge
quältes Hirn niederpraſſeln Sie drückte die Stirn an die Scheiben

Es iſt ein troſtloſes Wetter, ſagte ſie Es iſt zum Ver
zagen

Es iſt doch nicht zu ändern, ſagte er ruhig
darüber macht es nur ärger

Die Schwüle draußen und drinnen war kaum noch zu ertragen
Sie erſchlaffte lähmte legte ſich wie ein Druck auf jede Lebens
äußerung

Wenn ich nur wüßte wohin wir treiben dachte Maria Dieſes
Nichtwiſſen dieſer unklare Zuſtand iſt das Marterndſte von allem
Wenn man der Gefahr ins Auge ſieht weiß man wenigſtens wie
man ſich zu rüſten hat

Sie kam ſich vor wie der Heizer im Schiff der die Maſchine
bedent unermüdlich und pflichttreu ſeine mechaniſchen Verrich
tungen ausführt und keine Ahnung hat von dem Kurs für deſſen
Einſchlagen er ſeine Kraft vernutzt der die Schwankungen des
Schiffes fühlt und die Veranlaſſung nicht kennt der die Anzeichen
der Not dumpf empfindet und ſchweigend weiterarbeiten muß ohne
zu wiſſen ob ſeine Arbeit imſtande ſein wird der Not ſtand zu
halten der endlich wenn die übermächtigen Waſſer über ihn
ſtürzen und ihn verſchlingen werden ſterben wird mit der Erkennt
nis daß er unnütze Arbeit getan hat

Unnütz Nein Arbeit die der Pflicht geweiht iſt hat einen

Sonnenſtrahlen und ſchwülen Nächten

Das Jammernu

die Münchener werden ihrem Dank dafür Ausdruck geben wollen

auch Herr von Bethmann Hollweg feſt der jetzt ſeine Schritte zuerſt

nach München lenkt bevor er weitere Antrittsviſiten macht Die
perſönliche Fühlungnahme zwiſchen dem Chef der Reichsverwaltung

und den Bundesregierungen iſt der Feſtigung des Reichsgedankens
ungemein förderlich und auch der neue Kanzler wird es an ſorg
ſamer Pflege herzlicher Beziehungen zu den einzelnen Gliedern
des Reiches nicht fehlen laſſen um in dieſen das Vertrauen wach
zuerhalten daß Kaiſer und Reichsregierung es als eine ihrer
erſten Pflichten anſehen das Anſehen und die Rechte der Bundes
ſtaaten zu wahren

Die Münchener Schau Gallerie

Am 18 September wird der Kaiſer in München das neue
ſchöne Gebäude feierlich einweihen in dem die von dem Grafen
Adolf Friedrich von Schack geſchaffene Gemäldeſammlung des deutſchen Kaiſers Beſitz eine neue Stätte er
halten ſoll Das Galeriegebäude wurde um den Gemälden die
altvertrauten Räume zu erhalten vom Kaiſer angekauft und von
Emanuel Seidl umgebaut Nun aber hat ſich nachdem ſich mehr
als ein Jahrzehnt wieder eine kunſtfreudige Generation an den
Schätzen dieſer einzigartigen Sammlung erquickt die Notwendig
keit eines neuen Muſeumbaues herausgeſtellt deſſen Vollendung
die Sorgfalt unſeres Kaiſers für die ihm anvertrauten Kunſtwerke
in glücklichſter Weiſe bekrönt

Das Charakterbild des Grafen Schack als Samm
ler und Mäcen ſchwankt noch in der Geſchichte aber das Urteil
ſteht et daß es ihm gelang unvergängliche Meiſter
werke der Malerei zu erwerben und die Größe von
Männern zu erkennen oder zu ahnen jedenfalls zu ver
werten die erſt eine viel ſpätere Zeit in ihrem Genierichtig beurteilt hat Man mag nun auch einen großen
Teil ſeines Verdienſtes den glücklichen Zeitumſtänden zu
ſchieber daß das Bilderkaufen in dem damals armen Deutſch
land noch nicht Mode war und er keine Konkurrenz zu fürchten
hatte daß in die Anfänge ſeines Sammelns der Aufſtieg des
prächtigen Dreigeſtirns Boecklin Feuerbach Lenbach fiel

die entſcheidende Urſache ſeines ſo glücklichen Erfolges lag doch
in dem Charakter und Weſen des Kunſtgrafen ſelbſt begründet
Jn einer äſthetiſchen von r Kunſtverehrung getrage
nen Atmoſphäre hatte er ſtets gelebt ſein in farbenprächtigen
hiſtoriſch exotiſchen Bildern ſchwelgendes Dichten hatte ihn zur
Malerei hingezogen und langen Reiſen hatte er ſeine Lieblinge
gefunden die farbenglühenden Venetianer in Rom Raffael und
Michelangelo in ſeiner Wahlheimat Spanien vor allem Murillo
Eine edle von Schönheit erfüllte Umgebung ward ihm zur Lebens
notwendigkeit und als er nun ſein dichtend forſchendes Wander
leben aufgab um einer Einladung des König Max folgend in
München ſeinen ſtändigen Wohnſitz zu nehmen wollte er auch den
Glanz echter Schönheit und einen alter Kunſtherrlichkeit
um ſich vereinen Durch den Landſchaftsmaler Karl Roß einen
lieben ehrten griechiſcher Wanderungen auf den in Not und
Dunkel lebenden Genelli aufmerkſam gemacht geriet er in eine
Art Rauſch hinein gab dem alten Heros der klaſſiziſtiſch roman
M Zeichnung einen großen Gemäldeauftrag und war dem

äcenatentum gewonnen
gr Das ihn nun 24 Jahre lang beim eifrigſten Sammeln beim
Aufſtöbern neuer Maler beim zähen Feſthalten an ſeinen Plänen
beim ſteten Aerger mit dem nicht immer fügſamen Künſtlervolk
aushalten ließ war im letzten Sinne doch auch die Betäubung
einer innerlichen Tragik Graf Schack litt ſchwer unter dem
Mangel an Anerkennung ſeines eigenen künſtleriſchen Schaffen s Jn Fitteren Worten hat er das am

Selbſtzweck gleichviel ob ſie andern äußern Zweck erreichen konnte
oder nicht Das iſt der Segen der Pflicht

Erquickend und doch neiderregend waren Antjes Briefe Das
Vieh gedieh die Wolle war reichlich gefallen und ſtand gut im
Preiſe Zwanzig glatte ranke Füllen hatten ſie auf den Markt
gebracht und gut verkauft Die Liebe war groß und das Glück
war reich und die Sonne lachte immerfort Ein prächtiges Kind
hatten ſie und das zweite würde bald kommen Sie ſelber war
geſund ſo geſund an Leib und Seele wie man nur ſein kann
wenn man nur glücklich iſt Alles war herrlich Und wenn ſie in
einer Wüſte ſäße ſtatt auf einer blühenden Farm an tauſend Meter
hoch über der kribbelnden wimmelnden Erde in einer Weltabge
ſchiedenheit die dem Gefilde der Seligen glich wenn ſie in einer
Wüſte ſäße ſo würde auch die Wüſte ein Paradies ſein wenn
Harald ſie mit ihr teilte Und daß er auch die troſtloſe Wüſte mit
ihr teilen würde wie er jetzt alle Freuden der Erde mit ihr teilte

das wußte Antje ganz gewiß Die Freude der Liebe würde ihnen
immer bleiben gleichviel ob Paradies oder Wüſte

Wenn doch irgend etwas käme das dieſe Schwüle klärte ſeufzte
Maria in ſchlafloſen Nächten Und wenn es ein vernichtender
Sturm wäre es wäre beſſer als dieſes unheilvolle Brüten eines
unbekannten Unheils

Achtzehntes Kapitel

Es kam etwas
Arne Terhalden legte ſich an einer ſchweren Lungenentzündung
Am Sonntag war er ſtundenlang auf den durchweichten Feldern

herumgelaufen auf denen die ſpärlichen Garben zerzauſt durchein
anderlagen mit grauer Leichenfarbe überzogen ſtundenlang in
ſtechender Sonnenglut mit der unausgeſprochenen Sorge der ſtum
men Verzweiflung dem aufbegehrenden Trotz im Herzen Heiß
von Sonne und Erregung hatte er das heraufziehende Gewitter
nicht bemerkt oder nicht geachtet Ein kalter Waſſerſturz hatte
ſeine Kleidung durchnäßt ſich wie eiſige Umarmung auf die erhitzte
Haut gelegt daß das Blut erſchreckt zurückwich und ihm die Glieder
ſchwer wurden am Leibe wie von einer tödlichen Lähmung

Klappernd vor Froſt hatte er ſich nach Hauſe geſchleppt Er
wurde nicht wieder warm trotzdem die Sonne nach kurzer Zeit von
neuem ſtach und brannte
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Seite 2 Sonnabend
Schluß der ſeiner Gemäldeſammlung gewidmeten Schrift ausge
ſprochen Bei der eiſigen Kälte und tödlichen Gleichgültigkeit
welche die ganze deutſche Nation von jeher meinem eigenen geiſti
gen Schaffen gezeigt hat und noch jetzt zu zeigen fortfährt womein Abend geranbrich liegt es wohl oft nahe daß mich tiefe

Niedergeſchlagenheit befällt und daß ich den Wunſch nicht zurück
weiſen kann ich möchte lieber in England oder Jtalien in Frank
reich oder Spanien geboren worden ſein Es iſt hart an der
Neige eines von ernſter Arbeit und begeiſtertem Streben erfüllten
Lebens ſich ſo trüben Gedanken hingeben zu müſſen wofern es
dabei für mich einen Troſt gibt ſo liegt er neben der Hoffnung
auf eine empfänglichere Nachwelt in dem Bewußtſein daß ich nicht
teilgenommen habe an der Schuld welche das deutſche Vo
gleichzeitig gegen einige andere aut hat vielmehr
bemüht geweſen bin das ihnen zugefügte Unrecht nach meinen
ſchwachen Kräften zu ſühnen Und wenn es mir gelungen iſt den
Bann der Verkennung unter dem Deutſchland ſchon ſo viele ſeiner
beſten Söhne verkümmern ließ auch nur von einem derſelben
hinwegzuheben ſo werde ich mir in meiner letzten Stunde ſagen
können daß ich nicht vergebens gelebt habe Die tiefe Sympathie
ſeines Herzens zog alſo den Poeten der ſich vertrat er ihr
den verkannten Malern Das war der innere Jmpuls der ihn
beim Anblick des einſam hauſenden Genelli ſo erſchütterte das
war der t dem heraus er ſeine Prinzipien der Samm
lertätigkeit aufſtellteDer erſte Piner Grundſätze bei denen er mit einer gewiſſen

Pedanterie beharrte war der daß er nur Werke neuerer und por
zugsweiſe lebender Künſtler kaufte weil er nicht bloß einer Lieb
haberei fröhnen ſondern die Kunſt ſelbſt fördern wollte Außer
dem beſchränkte er ſich auf die Erwerbung der Arbeiten deut
ſcher Künſtler weil er jene bei uns herrſchende Sucht mißſülinte das Ausländiſche vor dem Einheimiſchen zu bevor war

Er ſelbſt litt ja unter dieſer das Fremde verehrenden Mode un
unter dem Zeitgeſchmack der ſeine Dichtungen unbeachtet 9 ſehen
ließ er ſich denn nicht von berühmten Namen beſtechen Ipaeſ en
davon daß mich der Ruhm des Tages nie verblendet hat ſchien
es mir lohnender junge Kräfte zu entdecken oder auch zu
beſchäftigen welche der Gunſt des großen Publikums entbehren
brach lagen Jch dachte meine volle Galerie würde ſo einen eigen
tümlichen Charakter erhalten während ſie ſonſt nur er
Malern aufgewieſen hätte von denen man ſchon überall Werke
ſehen konnte Ein beſonderes Gewicht legte der Hraf auf ar
Sammlung guter Kopienn die ihm ſeine Lieblingsbil er
aus den bedeutſamſten Galerien Europas an einen Ort zuſammen
zaubern ſollten Er hat wohl die Bedeutung ſolcher r
gen die doch nie die letzte Schönheit des Originals geben können
überſchätzt wenn er in beredter Beweisführung Kopien als un
ſchätzbare Mittel für die Erſetzung und Erhaltung von Kunſt
werken hinſtellen wollte und einen Hauptvorzug ſeiner Galerie
in dieſer Verbindung auserwählter Schöpfungen der größten
Meiſter mit modernen Gemälden pries aber auch hier half m
ein glücklicher Stern der ihn in Lenbach einen der genialſten Ko
piſten aller Zeiten finden ließ

Zu den Verkannten deren Werken Schack eine Stätte ge
währte und die er durch Anerkennung und materielle Förderung er
mutigte gehörten neben aufſtrebenden jungen Malern guch ältere
unverdient in den Hintergrund getretene Meiſter Der größte
unter dieſen war Schwind von dem Schack nicht weniger als
31 der bezeichnendſten des Meiſters tiefſtes Weſen erſchließ enden
Bilder erwarb und den man wohl nirgends ſo gut in ſeiner Eigen
art ſtudieren kann wie in ſeiner Galerie auch Meiſter Spit
weg erkannte er früh in ſeiner Bedeutung Die Vorliebe für
romantiſchmärchenhafte Stoffe machte ihn ſodann zu einem Ver
ehrer Steinles und deſſen Schülers Leopold Bode jenes
ausgezeichneten Malers den uns erſt die Berliner r
ausſtellung richtig zu würdigen gelehrt hat Zu der heroiſchen
Landſchaft die der alte Joſef Anton Koch begründet und Rot
mann Friedrich Preller fortgeführt hatten zog den Welten
wanderer das Herz auch Meiſtern der realiſtiſch beobachtenden
Naturſchilderung wie Schleich und Chriſtian Morge ein
verſchloß ſich ſein fein ausgebildeter Geſchmack nicht Bisweilen
verführte ihn ſein im Literariſchen und Stofflichen wurzelndes
Kunſtverſtändnis zu einer zu on Betonung der Jnhalte wenn
er von exotiſchen Reiſeimpreſſionyen Fritz Bambergers ent
zückt iſt Pilotys Columbus erwirbt oder Gemälde eines
Goetheſchen und Platen Motivs wegen oder gar in einer Dar
ſtellung aus ſeinen Plejaden willen bewundert aber dieſes Wohl
gefallen an idealen von poetiſchem Geiſt durchſeelten Schöpfungen
führte ihn doch zugleich ſeinen beiden größten Entdeckungen zu
Feuerbach und Boecklin

Es bleibt ein dauernder Ruhmestitel Schacks daß er dieſe
beiden Großen zu einer Zeit unterſtügtzte als
die Welt noch nicht um ſie kümmerte daß er eine Zeit lang ihre
Exiſtenz erſt ermöglicht hat Freilich trat auch im Verkehr zit
dieſen Genies die ſich eben nicht kommandiexen ließen ſeine Pe
danterie und Kleinlichkeit ſeine enge Auffaſſung von der Kunſt
am augenfälligſten hervor Jm Grunde war er doch ein Dilettant
dazu ein guter Rechner der für ſein Geld auch etwas Ordent
liches haben wollte zudem glaubte er im Vertrauen auf ſeine
allſeitige Bildung ſeine Kenntnis der Weltliteratur mehr zu ver
ſtehen als die Künſtler denen die inneren Stimmen und Geſichte
das höchſte Geſetz der bildenden Phantaſie vorſchrieben So ſuchte
er Feuerbach im Anmutig Genrehaften feſtzuhalten bei ſeinen
Arioſt und HafisDarſtellungen die dem beleſenen Manne ſo zu
ſagten bei ſeinen lieblichen Kinderbildern ſo daß ſich der Maler
trotz bitterer Not von ihm losſagen mußte um ſeine monumen
tglen maleriſch kühnen Entwürfe durchführen zu können Auch
Voecklin ärgerte er durch Zweifel an der Haltbarkeit ſeiner Farben
durch engherzige Urteile durch ein Mißverſtehen der koloriſtiſchen

er

Am andern Morgen war die Krankheit da
Arne war eigentlich noch nie im Leben krank geweſen Alle ſeine

Organe waren von einer robuſten Kraft und Geſundheit Darum
als es ihn traf packte es ihn mit verdoppelter Stärke Der Kampf
iſt um ſo heißer je tüchtiger der Gegner iſt Darum als es ihn
traf zweifelte niemand daran daß er es überwinden würde

Arne war ein ſehr ſchwieriger Kranker Er nahm es vom
erſten Tage an ſehr tragiſch ſein Zuſtand verſchlimmerte ſich noch
in ſeiner Auffaſſung Er war körperliche Leiden nicht gewöhnt
darum ängſtigten ſie ihn machten ihn ungeduldig Er war reiz
bar und anſpruchsvoll Niemand konnte es ihm recht machen
Die ſorgfältigſt zubereitete Krankenkoſt ſchmeckte ihm nicht jeder
Zuſpruch reizte ihn jeden gut gemeinten Ratſchlag wies er mürriſch
zurück

Auch Maria konnte ihm nichts recht machen Trotzdem duldete
er keinen andern an ſeinem Krankenbette als ſie Nacht für Nacht
verwachte ſie an ſeinem Lager Er dachte nicht daran daß ſie ihm
all ihren Schlaf opferte daß ſie das auf die Dauer ſelbſt krank
machen mußte Er hatte nie an andre denken gelernt

Maren bot ſich an zu helfen Er wollte ſie nicht haben
Es iſt mir peinlich und ungemütlich, ſagte er

Maren fand daß man darauf keine Rückſicht nehmen müſſe
Kranke muß man behandeln wie kleine Kinder Man darf

ihnen nicht allen Willen tun
Man darf ſie aber auch nicht aufregen, ſagte Maria Laß

nur ich halte es ſchon allein durch Es freut mich ja ſo daß er
nur mich haben will

Maren fuhr wieder ab unverrichteter Sache kopfſchüttelnd
Da werde einer draus klug, ſagte ſie zu Jörg Jch habe

manchmal gemeint ſie mache ſich nichts aus ihm Nun tut ſie wie
eine Verliebte

Sie iſt pflichttreu und ſie iſt gut Der Kern der Pflichten iſt
die Güte

Maren ſah ihren Jörg erſtaunt an So weiſe Worte hatte ſie
noch nie aus ſeinem Munde gehört

Komiſch wenn die Menſchen mit Maria zuſammenkamen
brachten ſie immer ſo etwas Weiſes Philoſophiſches mit ſich

Fortſehung folgt 8

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Tendenzen die der Meiſter in feiner Reifezeit verfolgte Schack
hat wenig verſtanden ſagte Boecklin ſpäter Lenbach und Paul
Heyſe mußten ihm die Uhr aufziehen Vor einem neuen Vilde
verſagte er Er ſag es durch den Operngucker an und ging dann
ſchweigend weg Jn dieſem einen trifft denn auch dieſonſt ſo ſtark karrikierte Schilderung Schacks in dem Baron Pill
nitz aus Wilbrandts Hermann Auge gen doch nannte
Boecklin den Grafen einen Kavalier und Feuerbach erkannte
dankbar an was er ihm in ſchwerer Zeit geleiſtet Die 11 Bilder
Feuerbachs und die 16 Werke Boecklins ſind jedenfalls die Haupt
zierde und der größte Satz ſeiner Galerieährend Schag ſich in die tiefſinnige Eigenart eines großen

k Geiſtes wie Marses gar nicht ine konnte war ein
tüchtiger Könner und liebenswürdiger Geſellſchafter wie Len bacham weiſen nach ſeinem Geſchmac Jhm iſt er am nächſten ge

treten ihn hat er vielfach zum Vermittler mit andern Künſtlern
gewählt durch reiche Aufträge durch die Ermöglichung weiter
Reiſen half er ihm in ſeinem Bildungsgange bereitete ihm die
eigentliche Grundlage zu ſeinem ſpäteren Weltruhm Und Lenbach
erwiderte dieſes Vertrauen und dieſe Hilfe nicht nur durch ſein
beſtes Genrebild den wundervollen Hirtenknaben durch die aus
gezeichneten Porträts Schacks ſondern auch durch die Anle ung
einer ganz einzigartigen Kopienſammlung in der des Grafen Lieb
linge Tizian Giorgione Murillo Raffael Michelangelo in ihren
ſchönſten Werken ſich repräſentierten Die Kopien der andern
Maler von Lipharts Schwarzers Auguſt Wolfs erreichen Len

beiten Dieſe Kopienſammlung hat auf die moderne Kunſt großen
Einfluß ausgeübt hier holten ſich in den 70er Jahren nach
Muthers Wort die Münchener Künſtler Rat um ſich nach der
koloriſtiſchen Dürftigkeit von früher wieder zu einer neten theke
Malweiſe emporzuranken Aber auch vor den Originalen haben
die Künſtler reiche Anregung gefunden Stauffer Bern erſchien
es als würden die Bilder von Feuerbach und Boecklin darin
immer beſſer und auch Menzel hat dort gelernt und Klinger und
Uhde und viel andere Dr Paul Landau

Münchens goldene Bürgermedaille für den Kaiſer
Der Magiſtrat von München erläßt folgenden Aufruf

Am 18 September d Js wird Seine Majeſtät der Deutſche
Kaiſer Wilhelm II als Gaſt Seiner Königlichen Hoheit des Prinz
Regenten nach München kommen um den Neubau der Schack
Galerie ſeiner Beſtimmung zu übergeben

Der Munifizenz des Kaiſers iſt es zu danken daß dieſe koſt
bare Gemäldeſammlung die ihm als Vermächtnis zugefallen war
nicht nur unſerer Stadt erhalten wurde ſondern
auch in einem prächtigen Monumentalbau ein neues
würdiges Heim gefunden hat das die herrlichen Kunſtwerke in
ihrer hervorragenden Schönheit erſt zur vollen Geltung
gelangen läßt

Zum Zeichen des herzlichen Dankes für die damit München
bewieſene gnädige Geſinnung haben die ſtädtiſchen Kolle
gien eingedenk der unvergeßlichen Worte in denen der Kaiſer
ſchon vor 15 Jahren nach Erwerbung des früheren Galerie
gebäudes ſich Bürger Münchens nannte beſchloſſen Seiner
Majeſtät die goldene Bürgermedaille zu verleihen und
am Tage der Eröffnung der neuen Schack Galerie feierlich zu
überreichen

Ehrenſache der Geſamtbürgerſchaft Münchens iſt es an dieſem
einzigartigen Feſtakte würdig mitzuwirken ſich dem Danke ihrer
Vertretung für die hochherzige Zuwendung Seiner Majeſtät an
zuſchließen und ihre Freude über die Auszeichnung zu bekunden
die r der Kaiſer durch Annahme der Bürgerkrone Münchens
erweiſt

tember ihre Häuſer feſtlich zu beflaggen mit reichem Schmuck an
Blumen und Kränzen auszuſtatten und ſo dem vornehmſten Träger
der goldenen Bürgermedaille den herzlichſten Willkommengruß zu
entbieten

Politiſche leberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 September Kaiſermanöver Aus Hard
heim wird gemeldet Die Lage war geſtern Mittwoch abend fol
gende Blau hatte eine Stellung in der Linie Tauberbiſchofs
heim Bayeriſches erſte Korps Giſſigheim dreizehntes Korps Alt
heim Kavalleriekorps mit der Front gegen Nordweſt inne Rot
ſtand mit der Front gegen Südoſt in der Linie Eiersheim Bayer
dritte Korps Hardheim Waldhütte zwanzigſtes Korps d h
Bayveriſche vierte und 39 Diviſion Wallduern Kavalleriediviſion

ſtand das rote vierzehnte Korps nämlich die 28 und 29 Diviſion
Blau ſetzte mit Tagesanbruch den Angriff fort mit beſonderem
Nachdruck auf ſeinem rechten Flügel den es durch das Kavallerie
korps verſtärkte Rot ging mit dem dritten und zwanzigſten Korps
zunächſt in weſtlicher Richtung zurück während das vierzehnte
Korps auf Altheim marſchierte Auf dem öſtlichen Flügel von Rot
fünfte Diviſion wurden zwei Bataillone des pietzehnten Regi
ments außer Gefecht geſeßt ſodaß da die fünfte Diviſion ſchon
geſtern eine Brigade verloren hatte die fünfte Diviſion
nur nochaus einem Regiment beſteht Bei der ſechſten
Diviſion Rot wurde die ganze zwölfte Brigade außer Gefecht ge
ſetzt dabei das Bayeriſche Jnfanterieregiment Kaiſer Wilhelm
König von Preußen ſodaß die ſechſte Diviſion nur noch
eine Brigade hat Das Wetter iſt gut Der Kaiſer in
der Uniform der Württemberger Olgadragoner begleitete den An
griff von Blan Sämmtliche fürſtliche Manövergäſte und die
fremden Offiziere befanden ſich im Gelände Der Kaiſer war noch
bei Dunkelheit von Mergentheim aufgebrochen Auf dem ganzen
öſtlichen Flügel und im Zentrum der Parteien kam es zu Jnfanterie und Artilleriegefechten der Kanonendonner hallte von
den Bergen wider

Mexrgentheim 16 September Jm Zentrum und auf
ſeinem linken Flügel war Blanu nicht ſo glücklich wie auf dem Oſt
flügel Jn Tal der Erfa und auf den angrenzenden Bergen zwi
ſchen Hardheim und Bretzingen ging die 27 Diviſion Blau vor
dem 20 Korps Rot zurück Hier wurden blaue Truppenteile
außer Gefecht geſetzt Der Kaiſer war heute früh 4 Uhr mit
dem Erzherzog Thronfolger von Mergentheim über Tauber
biſchofsheim nach der Höhe nordweſtlich Dienſtadt gefahren wo die
Pferde beſtiegen wurden Der Kaiſer verfolgte im nebligen
Morgengrauen das überraſchende Vorgehen der bayeri
hen zweiten Diviſion Blau gegen die Vortruppen der
fünften bayeriſchen Diviſion Rot bei Eiersheim Als hier ſich
das Gefecht zu ungunſten von Rot entſchieden hatte ritt der Kaiſer
in die Gegend nordweſtlich von Königshofen wo die bayeriſche
12 Jnfanterie Brigade zu der das Regiment des Kaiſers gehört
dem von drei Seiten umfaſſenden Angriff von Blau ausgeſetztwar Hier wurde W ſchiedsrichterlichen Spruch die Brigade
außer Gefecht geſetzt Der Kaiſer ließ die Regiments
muſik an die Spitze ſeines 6 Regiments nehmen und führte es
unter den Klängen militäriſcher Märſche perſönlich aus ſeiner Ge
fechtsſtellung zurück Das Regiment das ſeit geſtern faſt ununterbrochen im Kampfe geſtanden hatte auch an der Nacht in
unmittelbarer Berührung mit dem Gegner geblieben war machte
einen überaus friſchen Eindruck Hierauf ritt der Kaiſer zumStandpunkt der Manöverleitung auf die Höhe erreſitch von
Schweinberg und verfolgte das weitere ſiegreiche Vorgehen desxechten Flügels von Blau Gegen Mittag trat hier ufetge der
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hachs Meiſterleiſtungen nicht ſind aber auch ſehr anſtändige Ar

Wir ſtellen daher an alle Hausbeſitzer die Bitte am 18 Sep d

in Verlängerung dieſer Linie noch weit entfernt bei Mudau be
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Heute wie geſtern begrüßte der Kaiſer die auf dem Gefechtsfeld an
weſenden deutſchen und öſterreichiſchen Fürſtlichkeiten und ſein
ſonſtigen Manövergäſte Um 3 Uhr nachmittags kehrte Kaiſer
Wilhelm mit dem Er r nach Mergentheim zurück

Da das rote 14 Korvs ſich inzwiſchen nach Oſten an die bis

3

herigen roten Streitkräfte herangezogen hatte mußte Blau ein
Stellung auf dem rechten Tauberufer einnehmen braucht
aber für ſeine rückwärtigen Verbindungen nicht in Sorge ſein
da der im Oſten lictende neutrale Staat mit dem Ver ungev
im Gange waren ſich für Blau erklärt hat Groß II manös
verierte die Beobachtungen waren aber durch Nebe wert
Der Ballon landete glatt Um 4 Uhr morgens wird g II er
wartet

Der Kaiſer ließ dem heute durch einen Sturz vom Pferdeſchwer el tzten und ins Hoſpital in Suder chefs eim ge
brachten bayeriſchen General Groſch durch den General
adjutanten v Pleſſen ſeine herzliche Teilnahme ausſprechen

Die Fahrten des III Frankfurt a16 September Das Luftſchiff 3 TII gfr heute vormittag um10 Uhr wieder begleitet von dem glren Parſeval
zu einer Rundfahrt auf Beide Luftſchiffe kreuzten über dem
Flugplatze und fuhren bald neben bald hintereinander Um 11
Uhr 50 Minuten landete Z III auf dem Flugplatze um ſich
nach Aufnahme ne äſte ſofort zu einer neuen Fahrt zu
erheben Der Ballon Parſebal der auf dem Korbplatze glatt
landete wurde in die Halle zurückgebracht Die zweite Rundfahrt
es 3 III verlief gleichfalls glatt das Juftſchif landete um

12 Uhr 57 Minuten
Frankfurt a 17 September Telegramm g III

hat heute früh 2 Uhr 27 Minuten die ſpeziell militäriſchen
Zwecken dienende Fernfahrt nach dem Manöver
bei Mergentheim angetreten Jn den Gondeln befinden ſich
außer den Bedienungsmannſchaften und dem Grafen Zeppelin ſen
der kommandierende General des 18 Armeekorps General der Jn
fanterie v Eichhorn ſowie Oberſt Jlſe Das Wetter iſt kühl Es
weht ein leichter Wind

Konferenz über die Talonſteuer Von einBlättern werden Nachrichten gebracht iblt eine r
welche im Reichsſchatzamt unter Vorſih des Staatsſekretärs Wer
muth geſtern gehalten iſt und in der mit einer Anzahl von Ver
tretern namhafter Aktiengeſellſchaften über die bekannte Frage der
Talonſteuer verhandelt wurde Die Verhandlungen waren vertraulicher Natur Nachdem jedoch Nachrichten Targker in die
Preſſe gelangt ſind ſehen wir uns veranlaßt feſtzuſtellen daß die
Beratungen bisher einen günſtigen Verlauf genommen haben Es
erd ſich darum einen Weg zu ermitteln vermöge deſſen den

ktiengeſellſchaften die in der Zeit zwiſchen dem 10 Juli
und dem 1 Auguſt neue Dividendenbogen ausge
gebe n ab die Ungelegenheiten erſpart werden welche die for
mellen Vorſchriften eines neuen deklaratoriſchen Geſetzes fur ſie
mit ſich bringen würden und gleichzeitig dem Fiskus das durch
die vorzeitige Ausgabe von en ihm entgangene Steuer
aufkommen unter geeigneter Rückſichtnahme auf die Aktiengeſell
ſchaften zu ſichern Die geſtrige onferenz iſt nur als eine vor
läufige zu betrachten Es verſteht ſich daß im weiteren Verlaufe
mit ſämmtlichen Aktiengeſellſchaften in Verbindung getreten

ſoll welche eine vorzeitige Ausgabe von Zinsbogen bewirk

Profeſſor Harnack über die Schülerſelbſt
worde Profeſſor Dr Harnack hat ſich in einem Schreiber
an die Tägl Rdſch über die Schülerſelbſtmorde in bemerkenswerter Weiſe ausgeſprochen Es heißt in dem Schreiben Die
Schülerſelbſtmorde die jüngſt wieder in der Preſſe beſprochen

werden mußten legen die Frage nahe ob es unbedenklich und
richtig iſt dieſe traurigen Vorkommniſſe generell als Schüler
ſelbſtmorde zu bezeichnen und h Benennung ſelbſt dann bei
zubehalten wenn es ſich heraus z t hat daß die Schule an ihnenvöllig n bigen iſt J meine es bedarf nur des z
weiſes auf die Lißverſtändniſſe die ſich zuungunſten

er Schule aus dieſer Bezeichnung ergeben müſſen und ſtetsergeben um die Beſeitigung dieſer Benennung ernſtlich ins Auge

u faſſen Nur die Bequemlichkeit kann für ſie augeführt ver
en denn es findet ſich nicht ein Wort das ſie erſetzen kann Aber

die Bequemlichkeit darf nicht ma gebend ſein auch kann man die
Fälle von Selbſtmworden von Lehrlingen und jugendlichen e
Perſonen doch nie die Geſamtbezeichnung Schülerſelbſt
morde bringen llſo möge man dieſe ganz aufgeben und ſich mit
der Bezeichnung Selbſtmord Jugendlicher bezw vonKnaben und Mädchen begnügen Die Hreſſe wird ſich m E ein
nicht geringes Verdienſt erwerben wenn ſie zuerſt die irreführende
Benennung Schülerſelbſtmorde aufgibt

Der Allgemeine Deutſche Knappſchaftsverb an d bielt Donnerstag in München unter en ehe des
Geh Bergrats Dr Weidtmann ſeine Generalverſammlung ab
an der u a teilnahmen Geh Oberbergrat Steinbrinck vom preu
biſchen Legationsrat Dr Rohmer vom baye
riſchen Staatsminiſterium Generaldirektor Friedrich Ritter von
Rudolph von der bayeriſchen Generaldirektion der Berg Hütten
und Salzwerke Oberbergdirektor Planer vom bayeriſchen Ober

rgamt außerdem etwa 70 Vertreter der deutſchen Knappſchafts
vereine Legationsrat Dr Rohmer überreichte im Auftrage des
Miniſters dem Geheimrat Dr Weidtmann den Verdienſtorden
vom Heiligen Michael 3 Klaſſe und dem Verwaltungsdirektor
Simons Berlin denſelben Orden 4 Klaſſe Außer den ſatzungs
gemäß zu erledigenden Fezen ſtänden wurden u a einheitlicheGrundſätze aſgetn nach denen bei der ärztlichen Unter
ſuch ung zur Aufnahme in die Penſionskaſſe verfahren
werden ſoll Ferner wurde die Frage der Anwendung des Gegenſeitigkeitsvertrages zwiſchen den preußiſchen gnappſchaftsverehten
untereinander zeit und Stellung zu dem Entwurf der Reichs
verſicherungsordnung genommen

Dr Caſſſelmann München 17 September Jn
folge der Angriffe die auf der Tagung des jung liberalen
Landesvereins in Roth bei Nürnberg gegen den Abg Dr
Caſſelmann erhoben wurden hat dieſer gar mt als Vorſitzender
des Zentralausſchuſſes der vereinigten Liberalen und Demokraten
Bayerns niedergelegt z

Das Reichstheatergeſſetz das für die nächſte
Seſſion des Reichstags zu erwarten iſt wird auch die beſonderen
Bedürfniſſe der terninelen Ken in Betracht ziehen Der

Präſident der IJnternationalen Artiſtenloge Berol Konorah iſt
mit der Ausarbeitung einer Dentſchrift über das

aristötheaterweſen beſchäftigt zu der er vom Reichsjuſtizamt auf
gefordert worden war

Kaufmänniſche Stellenvermittlung Am
l September wurde vom Verein für Handlungs Commis von 1858
in Hamburg die 141 000ſte kaufmänniſche Stelle vermittelt Die
Beſetzung der 140 000ſten war am 3 Auguſt erfolgt Demnach hatder Verein in 29 Kalendertagen oder in 25 Urbeitstagen 1000

Stellen vermittelt an jedem Arbeitstage alfo 40 Be
tungen erzielt Das iſt ein Erfolg wie ihn der Verein der

ekanntlich die weitaus größte kaufmänniſche Stellenvermittlung
beſitzt noch nie zu verzeichnen hatte und der um ſo bemerkenswerter
iſt als die Jkerarden h ungünſtige Konjunktur auf dem kauf
männiſchen Arbeitsmarkte noch immer anhält

OeſterreichUngarn
Wien 16 September Der nieder öſterreichiſcheLandtag iſt heute zuſammengetreten Die beſchloß

zur Wahrung der Intereſſen der Deutſchen in Riederöſterreich
einen deutſchen Volksrat einzuſetzen

Wien 16 September Bürgermeiſter Dr Lueger der geſtern
aus Lovprana eingetroffen war und heute vier Stunden lang in
einer Verſammlung der Chriſtlich Sozialen Abgeordneten den

Vorſitz ſiprte wurde um Mittag plötzlich von einem heftigen
t werdeni detinrft wutte lden d
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Jtalien
Bracciano 16 September Das Militärluftſchiff

unternahm geſtern einen grolgeger Aufſtieg Der Flug dauertevon 25 bis 544 Uhr Die Geſchwindigkeit betrug 30 Küomeiet
die Stunde Es flog zunächſt nach Palo dann längs des Meeres
ufers auf Civitavecchia zu ſpledt in weſtlicher Richtung bjs
10 Kilometer über das Meer dann kehrte es um und landete glatt
in Bracciano

Frankreich
r September Telegramm Das nationale Eiſen

b a e beſchloß in einer geſtern abgehaltenen Ver
ſammlung in ganz Frankreich mit der Agitation für eine Auf
beſſerung der Gehälter zu beginnen

äcon Saöne et Loire 16 September Jn der Latrine
der Duheſme Kaſerne fand man heute die Fahne des 1314
Reſerveregiments die aus einem dem Ehrenſaal benach
barten Zimmer geſtohlen worden war Das Fahnentuch war von
der Stange getrennt und durch Meſſerſtiche zerfetzt Man glaubt
daß ein Soldat der Täter iſt

Spanien
San Sebaſtian 16 September Der König empfing heute

im Schloß Miramar die Abordnung der Madrider Preſſe
welche über die ſcharfe Behandlung der liberalen Blätter Klage
führte Die Abordnung hält einen Erfolg ihres Schrittes für
wahrſcheinlich

Serbien
Belgrad 16 September Von amtlicher ſerbiſcher Seite werden

die Meldungen der ausländiſchen Preſſe wonach in Serbien eine
nationale gegen die Dynaſtie gerichtete und auf die Proklamierung
Serbiens zu einer Republik abzielende Bewegung beſtehe alsabſolut falſch bezeichnet und erklärt daß pieſe Meldungen in
tendenziöſer Abſicht verbreitet würden um den Kredit Ser
biens auf den ausländiſchen Geldmärkten im Hinblick auf eine
zukünftige Anleihe zu ſchädigen

Türkei
Konſtantinopel 17 Septemer Telegramm Aus Anlaß des

Aufenthaltes der türkiſchen Sondergeſandtſchaft zur
Anzeige des Thronwechſels in Berlin hat der Sultan eine Reihe
Auszeichnungen verliehen darunter dem Staatsſekretär desAuswärtigen Amtes Freiherrn v Schoen die erſte Klaſſe des
Osmanieh Ordens

Konſtantinopel 16 September Die Blätter melden einen
n Kampf der türkiſchen Truppen gegen die Be

uinen unweit Medina
Kanea 16 Septemberreichender Weiſe für die Aufrech a

nung die übrigens giemaliignf ich geer war
u geben ſich friedlich ihrer Arbeit hin

Großbritannien
London 16 September Unterhaus Jn der heutigen

Sitzung fragte Dillon Nationaliſt den Staatsſekretär des Aeußern
Grey ob er eine Mitteilung machen könne über das Datum der
Zurückzie ruſſiſchen Truppen aus Nordperſien und ob die ruſſiſchen Truppen in Kaswin Vorbereitun
en träfen um den Winter dort zu verbringen Grey erwiderte

kann den früher gegebenen Antworten nichts hinzufügen Jch
fe daß Perſien auf dem Wege zu einem beſſeren Zuſtande der
nge iſt als unter dem verfloſſenen Regime aber ſo lange die

Das Exekutivkomitee ſorgt in aus
terhaltung der OrdChriſten und

Dinge im Uebergangsſtadium befinden iſt es ſchwer beſtimmte J
u ngen darüber zu machen ob und wann die dortigen Trup

Auf eine weitere Anfrage Dillqns ob
der Staatsſekretär irgend welchen Grund zu der Annahme habe
daß die Ruſſen auch nur im entfernteſten die Abſicht hätten das
nördliche Perſien zu räumen entgegnete Grey Jch bin der Mei
nung daß die Geſchichte dieſer Ereigniſſe mich ſogar nach der An
ſicht Dillons zu ſagen berechtigt daß dieRuſſen ſelbſt über ihre Politik machten durchaus
dienen

London 17 September

Mitteilu ig
pen zurückgezogen werden

itteilungen die die
auben ver

e Lord Roſebery erklärt in einem Vorwort zu dem jetzt veröffentlichten Wortlaut ſeiner
Glasgower Rede nicht er habt ie liberale Partei verlaſſen die
Liberalen hätten vielmehr ihn hinter ſich gelaſſen

Sidney 16 September Der r ter
nahm heute eine Reſolution zugunſten einer Vorzugsbehand
lung britiſcher Waren innerhalb des britiſchen Reiches an
ebenſo eine Reſolution zugunſten eines wirkſam rſammengehens der britiſchen Kolonien in der Frage der Reichs

verteidigung Der Londoner Delegierte Davis erklärte bei Ein
bringung der Reſolution obwohl das britiſche Reich mit der übrien Welt in Frieden lebe müſſe es mit eutſchland

chritt halten das über das erforderliche Maß
M ri egsſchiffe bane Zum Schluß wurde noch eine

eſolution zugunſten einer allgemeinen militäriſchen Ausbildung
der Jugend des britiſchen Reiches angenommen

Marokko
Tanger 16 September Kaid El Najem der von Mulay Hafid

ernannte Gouverneur von Taza rückt mit 400 Reitern auf
Taza vor Ein Teil der Stämme von Taza iſt in die Berge geſiohen weil er Mulay Hafids Autorität nicht anerkennen will

Jndien
Kalkutta 16 September Geſtern abend wurde 57 Meilen

von Kalkutta auf einen Perſonenzug eine Bombe geſchleu
dert Das Dach des Poſtwagens wurde abgeriſſen Perſonen wur
den nicht verletzt

Kalkutta 16 September Jn dem Foktwagg des geſtern über
fallenen Perſonenzuges befanden ſich 1500000 Rupien

igentum der Bank von Bengalen Die Polizei nimmt beſtimmt
an daß der Ueberfall das Werk der Extremiſten iſt die nach ihren
eigenen öfteren Erklärungen für ihre politiſche Zwecke
Geld nötig haben

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 September

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 20 September 1909 nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Jnterpellation betr Fertigſtellung der an einen Unterd vergebenen Ppflaſter pp ürbeiten durch das ſtädtiſche

Tiefbauamt eGenehmigung des Projekts zum Erweiterungsbau der
Volksſchule an der Huttenſtraße
Landerwerb von den Grundſtücken Advokatenweg Nr 14 15
und 154a eptl im Enteignungsverfahren
Landerwerb zur Erweiterung des Elektrizitätswerks
Genehmigung des Koſtenanſchlages zur Einrichtung eines
Aufenthaltsraumes für Männer und Frauen auf dem Stadt
gottesacker Kap XVII B VII 3 des Haushalts
lanes6 Genehmigung der Koſtenanſchläge für Abformung von

Ornamenten über Klempnerarbeiten ſowie über Bleiver
laſung der Ka n v 2 dem Stadtgottesacker
ap XVII B VII Nr 1 2 und 4 des Haushaltsplanes

7 Erwerb und Verkauf von Land welches fluchtlinienmäßig
von und t dem ehemaligen reren an der

W

Glauchaerſtraße entfällt ſowie Verſtärkung der Etatspoſition
Kap XIII B 20 des Haushaltsplanes

8 Regulierung der Gehälter für das Lehrperſonal der Hand
werkerſchule

Sonnabend General er
9 Gründung einer Lehrerſtelle an der Handwerkerſchule für

10 Rag i ar Wir B 4 des Haushaltsplanes
willi r Kapite nesen Unterhaltung des Jnventars der Feuer

wehr
11 Nachbewilligung für Kapitel VII B Friedhofsweſen
12 a i s hen v itrages die VereinigungBewilligung eine rlichen Beitrages an die Vereinigur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit zur Förderung

es Selbſtſtillens
13 Beſchaffung eines elektromobilen Krankenwagens und einer

ebenſolchen Gasſpritze

Geſchloſſene Sitzung
14 Anſtellung zweier ren 1 Leſung
15 Anſtellung eines Magiſtratsbureaugehilfen
16 Anſtellung zweier Magiſtratsbureaugehilfen
17 Anſtellung eines Hallenaufſehers
18 Anſtellung eines n
19 Anſtellung eines Steuererhebers
20 Anſtellung eines Magiſtratsbureaugehilfen
21 Wahl eines ſtellvertretenden Mitgliedes der Einkommen

ſteuerVeranlagungskommiſſion
Wahl des c für die Chriſtiane Richter Stiftung

23 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 22
Schiedmanns Bezirk

24 Feſtſetzung des Einkaufsgeldes für eine Hoſpitalkaufſtelle

25 Desgleichen26 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräb
niſſes auf dem Nordfriedhofe

27 Desgleichen29 Desgleichen auf dem Südfriedhofe
Der Stadtverordneten Vorſteher

Steckner

Der Etats Ausſchuß beſchloß geſtern über die Magiſtrats
vorlagen betr Gehaltsaufbeſſerung der Lehrperſonen an der Hand
werkerſchule und Errichtung einer neuen Lehrerſtelle für einen Bild
auer an der Handwerkerſchule Dann wurde eine Verſtärkung
es Kredits für Beſchaffung und Unterhaltung des Feuerwehr

Jnventars bewilligt Eine für die Friedhofsverwaltung wurde genehmigt ebenſo ein Beitrag für die Vereini
gung zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit und zur Förde
rung des Selbſtſtillens

Der an ren bewilligte geſtern die Mittel zu demErweiterungsbau der Volksſchule in der Huttenſtraße zur An
ſchaffung eines elektromobilen Krankenwagens und einer elektro
mobilen Gasſpritze Dann wurde Landerwerb zur Erweiterung
des Elektrizitätswerks genehmigt und endlich über die Vorlage
betr Erwerb und Verkauf von Land welches fluchtlinienmäßig
von und zu dem ehemaligen Zuckerſiedereigrundſtück an der Glauchaerſtraße entfällt Veſdluß gefaßt

Stadttheater Am Sonnabend findet die erſte Opern
vorſtellung ſtatt Die Direktion hat die Oper Der Freiſchütz
ewählt ein Werk das ſonſt in keiner Spielzeit auf dem Plan gefehlt hat nur ausnahmsweiſe im vergangenen Jahre nicht gegeben

werden konnte Für Sonntag nachmittag iſt eine einmaligeAufführung des uſthreis O dieſe Leutnants angeſetzt und zwar

als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen Den Hans Joachim
ſpielt in dieſer Vorſtellung ein junger Hallenſer Herr Becker
Sonntag abend geht als erſte We Leo FallsDollarprinzeſſin in Szene Das Werk wird faſt in der gleichen
Beſetzung wie im letzten Wahe eben neu für Halle iſt nur

err Thies als Couder Vorbeſtellungen ſind rechtzeitig an der
Kaſſe erwünſcht Montag Egmont mit der Muſik von
Beethoven Dienstag Der Freiſchütz Mittwoch Emiliag Galotti Donnerstag Die Wat
Luſtſpielnovität Die erſte Vorſte ung im Wilbdenbruch Zyklus
Der Mennonit befindet z bereits in Vorbereitung Das

ſaßerabonnement auf den Zyklus wird in einigen Tagen ge
oſſen

Neues Theater Die Einrichtung der Familien Abende wird
auch in dieſer Spielzeit beibehalten Schon am Mittwoch den
22 d M findet der erſte Familien Abend ſtatt Es wird Hermann
Sudermanns Schmetterlingsſchlacht zur Aufführung gelangen

Walhalla Theater Nach einer langen Pauſe iſt nun das
Walhalla Theater wieder eröffnet worden Schon lange beſtand in
weiteren Bevölkerungskreiſen lebhaftes Jntereſſe für das Fort
ſchreiten der umfaſſenden Renovationsarbeiten in dem Theater
Geſtern konnte man ſich davon überzeugen daß außer den Ein
richtungen zur Feuerſicherheit in dem Etabliſſement auch viele recht
weckmäßige Neuerungen geſchaffen worden ſind welche den Beſuchen nicht zu unterſchätzende Annehmlichkeiten bieten U a ſind

die Zugänge und Garderoben verbeſſert Beſonders in die Augen
fällt daß im Parterre ſämtliche Tiſche beſeitigt und Stuhlreiben
wie im Stadttheater angeordnet ſind nur mit dem Unterſchiede
daß im Walhalla Theater an dem Geſtühle tiſchartige Vorrich
tungen angebracht ſind die das Niederſetzen von Speiſen und Ge
tränken in einer für die Gäſte recht bequemen Weiſe geſtatten
Dieſe ſehr hübſche Ausſtattung in Verbindung mit den neuen ge
ſchmackvollen Malereien arateß den Aufenthalt in den Zuſchauer
räumen zu einem recht behaglichen zumal jede Ueberladung glück
lich vermieden und die Farbenwirkung weiß und gold in dem
großen Saale überaus reizend iſt Andere Umgeſtaltungen wie
z B die neue Heizung und Ventilation treten r rer ichtig
keit naturgemäß weniger hervor Die geſtrige Eröffnungs Vor
ſtellung war überaus zahlreich beſucht er ſich nicht vorher eine
Eintrittskarte geſichert hatte konnte bereits eine halbe Stunde vor
Beginn keinen v mehr n Unter den beſonders ge
ladenen Gäſten befanden ſich Mitglieder der ſtädtiſchen Kollegien
mit ihren Damen und Vertreter verſchiedener Behörden und Kor
porationen Der Abend begann mit Ovationen für den Kapellmeiſter Emil Joſeph der über lange Jahre hindurch mit aus

gezeichnetem Erfolge im Walhalla Theater gewirkt hat und nun
von der neuen Direktion wieder engagiert worden iſt Die alten
Freunde des Walhalla Theaters ſpendeten den einleitenden Muſik
ſtücken demonſtrativen Beifall und zum Zeichen deſſen daß Herr
Joſph an ſeinem alten Platze gern geſehen wird wurden ihm meh
rere mächtige Lorbeerkränze mit prachtvollen Schleifen überreicht
Dann ſprach Hermann Meſtrum einen von ihm verfaßten Pro
log worauf der neue Direktor Herr Paul Blüthgen auf der
mit Kränzen und herrlichen Blumenarrangements geſchmückten
Bühne erſchien um die Erſchienenen zu begrüßen Er verſprach die
folgenden Spielpläne gleich intereſſant und Manniſfaltig wie den
Eröffnungs Spielplan zu geſtalten Um das zu können bedürfe
er aber der Unterſtützung des Publikums er bat dringend um
recht regen Beſuch des Theaters Die nun folgende Vorſtellungzeigte alsbald daß das Walhalla Theater eine r e
tüchtige Leitung erhalten hat Das Programm iſt mit großem Ge
S uſammengeſtellt Bei reicher A Fedeln die jeder Ge

macksrichtung Rechnung trägt lernt der Beſucher eine ſtattlicheReihe erſtklaſſiger Künſtler kennen es fällt auch nicht eine Num

mer ab und immer wird der Zuſchauer durch ungewöhnliche
Leiſtungen fortgeſetzt derart in Spannung gehalten daß die
Stunden wie im Fluge vergehen Wenn der Spielplan einen
Mangel hat ſo iſt nur der daß des guten zu viel geboten wird und
Mitternacht herankommt ehe der Vorhang zum letzten Male fällt
Alle Darbietungen finden lebhafte Anerkennung und nicht ſelten
durchbrauſen wahre Beifallsſtürme das Haus Gleich von An
ſang an wenn die Operettenſängerin Hilda v Bernegg eine
ſchöne Bühnenerſcheinung ihre Gaben bietet ſetzt der Applaus ein
Der Clown Barna mit ſeinem muſikaliſchen W nicht
weniger Anklang Recht anziehend ſind auch die Leiſtungen des
Frühlings Trios dreier pnw r Sängerinnen und Tän
zerinnen die namentlich durch ihre Tanzkunſt erfreuen Kapitän
Frohn führt ſodann einen wirklichen Wunder Seelöwen
vor der nicht nur mit Bällen und einer an zwei Seiten bren
nenden Fackel geſchickt jongliert ſondern auch eine brennende Lampe
balanzierend eine anſehnliche Treppe hinauf und wieder berunter

ſteigt Der italieniſche Geigenvirtuoſe Profeſſor Lucini reißt dieBuhörer durch ſein vollendetes Spiel hin Jn jeder Beziehung

e und den Saalkreis

küre Freitag Die liebe Familie
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bgrrig ſind die überaus ſchwierigen neuen Tricks der Parterre
krobaten Pirmanis 5 477 und Dame die denn auch den

verdienten Beifall finden Auch der J afomitt Taft gefällt gut
Als wahres Stimm Phänomen ſtellt ſich der DamenJmitator
Joſ4e vor der nicht eher als Herr erkannt wird als bis er 77
und Damenperücke vom Kopfe nimmt Außergewöhnliches auf
Gebieten der Akrobatik und Equilibriſtik bietet die Japaneſen
truppe The Yamagatas Der Humoriſt und z grſte r

ermann Meſtrum erzielt einen durchſchlagenden Erfolg Der
ünſtler iwrd immer wieder durch anhaltende Hervorrufe ausge

zeichnet Den luß der Vorſtellung bilden gute lebende Photo
raphien einen Beſuch des Walhalla Theaters nur
eſtens empfehlen

Apollo Theater Der neue Spie bringt eine ſtattliche
gebl vorzüglicher Nummern Die feſche Soübrette Mizzi
Melizza leitet den Reigen der Darbietungen recht gut ein
Dann zeichnet ſich der Fußequilibriſt Alma do durch prächtige
Leiſtungen in ſeinem Fache aus die großen Beifall fanden Die
6 Raſtelbinder ein Damen Geſangs und Tanz Enſemble
erfreuten in hübſchen Koſtümen mit friſchen Geſangsvorträgen und
flott räreh rten Tänzen Brillant arbeiten die amerikaniſchen
Exzentriks Griffin und Ardell Während erſterer ſig als
gewandter Springer zeigt ruft letzterer durch originelle Komik
wahre Lachſtürme hervor Als ausgezeichneter ViolinVirtuoſe
erwies ſich der jugendliche Ota Gygi Er er Zigeunerweiſen von P de Saraſate und Nocturne von Chopin Vp 8 Nr 2
und erzielte damit durchſchlagenden griyim Mit Bravourſtücken
auf gymnaſtiſchem Gebiete warten die 4 ightons an deren
kraftvollen Geſtalten ſich das Auge erfreut auf Der Geſangs
humoriſt Karl Maxſtadt der aus dem vorigen Spielplan übernommen iſt verſetzt das Publikum mit ſeinen hie Cou
plets in unbändige Heiterkeit ind die 3 Finlay
in ihrem Kombinationsakt am fliegendem TrapezBeſonderes Jntereſſe wird der mauriſchen Schlangentäncerig
Yaka Jshad fatgegengekragt Jn einem Koſtüm das die
wunderbare a eſtalt aufs Beſte hervortreten und den
Oberkörper faſt unverhüllt läßt tanzt ſie mit nackten Füßen wo
bei ſich lebende RieſenPythonſchlan en um ihre Arme und um
ihren Leib winden einen Bajaderen Tanz und mauriſchen Schlan
gentanz Erſtaunen erregt der Danſe le Marocco Während
die Füße ſtill ſtehen und der Oberkörper von der Bruſt an bis
um Kopf ſich kaum bewegt wird mit dem Leibe durch lebhafte
rehungen Windungen und Huchungen ein Tanz ausgeführtr chluß bringt J Velograph ein duwor tiſches

ebendes Bild und intereſſante Aufnahmen von einem
rennen

Jn Bruno Heypdrichs Konſervatorium fanden zwei Opern
abende in Koſtümen als r inn sabende ſtatt Es kamen zur Dar
ſtellung Szenen a d Oper Fidelio unter anderen die große
ſchwierige Arie der Leonore die ganze Verwandlung im Braut
gemach mit Brautchor aus Lohengrin die 3 Szene a d 4 Akte
xTroubadour und die I Verwandlung des 3 Äktes aus Der
Salgns Famthge Mitwirkende die Damen er
Fidelio Fiebiger und Agathe Gruber Elſa Kamp

r Kühn Aenn en ſowie die Herren Schache t occo
tiſſel Saquino und Manrico Berghol e alle aus den

Geſangsklaſſen des Direktors der Redekunſtklaſſe Scholling und
Partienſtudium Kapellmeiſter Sonnabend erledigten ſich ihrer
teils recht ſchwierigen Aufgaben mit Geſchick und Glück er
Brautchor in Lohengrin und die Brautjungfern im Freiſchütz
wurden von einem Teil der Cfnrober leſe mit Friſche und ſchönem
Zuſammenklange geſungen An beiden Abenden war der Saal
des Konſervatoriums bis auf den letzten Platz gefüllt und das
Publikum ſpendete ſichtlich befrie igt wiederholt größten Beifall

Symphonie Konzerte Halleſche Orcheſter Vereinigung Die
Friſt r Erneuerung des Abonnements auf die Symphonie Kon
zerte Veranſtalter Hofrat Richards Dirigent Eduard Mörike

abgelaufen Bis auf wenige ſind die alten Abonnenten dem
Die freigewordenen Plätze können

ervorragend
oppelreck mit

ferde

nternehmen treu geblieben
an Reflektanten vergeben werden neue Abonnements werden nicht
ausgegeben Das erſte Konzert findet am Mittwoch den 13
Oktober ſtatt Hauptwerk Paſtorale Symphonie von Beethoven
Als Soliſtin iſt in Ausſicht genommen Lilli Hafgren Waay Hof

r Orein für Naturkunde Die nächſte Verſammlung findet amSonnabend 8 Uhr abends in der Dresdener Bierhalle Kau
lenberg ſtatt Tagesordnung Kleinere Vorträge Mitteilungen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Fahrt des Z III ins Manövergelände

Jm dichten Nebel
Adelsheim Baden 17 September W Ein L uft

ſchiff man glaubt daß es der 3 III geweſen iſt überflog heute
morgen gegen 6 Uhr die Gegend bei Merchingen und verſuchte
hier zu landen Nach einer Anfrage in welcher Gegend es ſei
wurde das Luftſchiff durch Auswerfen von Ballaſt wieder in die
Höhe getrieben Es verfing ſich aber in den Bäumen
des ſüdlich gelegenen Waldes Drei Aluminiumröhren wurden auf
gefunden Dichter Nebel verhindert jeden Ueberblick und jede
Beobachtung

Hoepfingen 17 September W 3 III wurde heute
früh zwiſchen 8 und 88 Uhr in der Gegend von Walldürn
und Hardheim geſichtet Gegen 9 Uhr beobachtete man das
Luftſchiff in zie mlich dichtem Nebel der heute morgen in
Manövergelände herrſcht zwiſchen hier und Dornberg

Paris 17 September W Jn der in der Arbeitsbörſe
geſtern abgehaltenen Verſammlung der Eiſenba hnube
dienſteten die von etwa 5000 Syndikatsmitgliedern beſucht war
traten verſchiedene Redner für die geforderten Lo hn Er
höhungen ſehr entſchieden ein und erklärten daß dieſe eventuell
durch einen Streik erreicht werden müßten Sodann wurde ein
Antrag angenommen das Syndikat möge vor allem durch eine in
ganz Frankreich entfaltete Agitation eine ſo große Anzahl von Mit
gliedern zu gewinnen ſuchen daß es ſtark genug ſei um den Wider
ſtand der Aktionäre der Eiſenbahngeſellſchaften zu brechen

Paris 17 September W Auf dem Gleis bei Chaville
in der Nähe von Paris wurde der ſtark verſtümmelte Le i ch n am
eines Pariſer Bankiers namens Spech aufgefunden
Nach den polizeilichen Erhebungen dürfte Raubmord vorliegen

Paris 17 September W Aus Nimes wird berichtet
daß ein Jägerleutnant deſſen Abteilung in der Hitze des
Manövergefechts ſich mit Gewalt einer feindlichen
Fahne bemächtigte und ſie dabei beſchädigte mit 60 Tagen
Feſtungsarreſt beſtraft worden iſt

Paris 17 September W Der für Rechnung Spa
niens im Luftſchiffpark von Beauveau bei Meaux ſoeben fertig ge
ſtellte Len kbalhon Espana wurde geſtern mit Waſſerſtoffgas
gefüllt als die Ballonhülle vollſtändig zerriß Man
glaubt daß der Ballon der nicht genügend befeſtigt worden war
ſich während der Füllung erhob ſodaß das Netz zerriß

London 17 September W Daily Chronicle ver
zeichnet an hervorragender Stelle das Gerücht Lord Lan sdowne
werde in kurzem den Vorſitz der Unioniſten im Oberhauſe nieder
legen da die der extremen Torypartei angehörigen Peers miß
billigten daß er nicht geneigt iſt die Verantwortung für die Ab
lehnung des Budgets auf ſich zu nehmen Das Blatt fügt hinzu

der Earl of Cawdor ſei zum Nachfolger Lansdownes auserſehen
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In 4 Tagen Ziehung

Hohkönigsburg Sunadon f eVcterscheibenGeld Lotterioe
Hauptgewinn Mk 60 000
50 000 40000 30000 uſw bar

Porto u Liſte nachI 30 auswärts 30 Pf
Berliner Lotterie

Hauptgewinn Mk 10000

dir i e ktet9 T0 2n n z ucke re 6
e

bhamp Weintrauhen

Pfund 25 PfgKoldirauben
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Kur Crauben

Pfund G Pfg
Ernst Weinholſch
Rathausſtr 6 Fernruf 3479

Billtgſter Bezug
für Händler u Wiederverkäufer

Extra Preiſe
klegante Damen

brauchen ZurGy n äm
ue e als ideales

e Hanusmittel
T f Spülungen empfolenReinigt Deslnttziert

Preis 2 Porto 20S Echt in Orig Padung
C Klappenbaech
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Gr Ulrichſtr 41
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Düsselorker re802
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5 ter gle

vers ges asse od Nachn

Carl Seitz,
Wuagllgrf Zasztfach 281
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schon von M 00 an
nur bei

C Rich Ritter
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Leipzigerstr T3 Halle a S

Onschon ist Korpulenz
Pettleibigkeit

Kendelvteiner kottenunnstee

Mk 2 und 50 Fettzehrende atatent reiche Kräu

ter Pflat tzen u Obſt bringenbeſt en Stoffn ech ſel ſichere
Körperahnahme und geben

ſchlanke graziöſe Figur
Zu haben in allen Apotheken

C Hunninus Münehen
Teile 10,0 Enzian fueus vesieul

asa fötida Casc Sagr Sal
carol Cortex salic Baldrian
Kamillen Aloe Kümmoel
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wenn Sie re Geſundheit er
halten wol len Gara unt reinen

Blütenhonig ervorragende Qnalität d 80 d bei
d 75 5 empfiehlta booch Breiteſtr 1 u Markt

Roter Turm 12

Burexa Stuttgart 4 enth 100t0
Heirats Angebote Probeblatt 30

Wſſen Sie
tägticn

C 990 h nene

Auslahbmepreise

SeifeBlumenseife

do Riegel 3 St
Ia Fettseife

Mandelseite 3 Stück 20 Pf

3 Stück 10 Pf
Glycerinseife 3 Stück 25 Pf

25 Pf
3 Stück 25 Pf

Blumen Fettseife Stück 15 Pf

Lilienmilchseife 3 Stück 28 Pf

do Steckenpferd 3 45 Pf
3 Stück 25 Pf
3 Stück 20 Pf
3 Stück 50 Pf

50 Pf

Ianolinseife
Moschusseife

Veilchenseife
Teerschwefelseife 3

Palmitinseife Stück 22 Pf
Fliederseife Stück 22 Pf
Rahmseife Stück 22 Pf
Eiseife Stück 28 Pf
Heliotrop Stück 22 Pf
Veilch Glycerinseife 22 Pf

Oranent KermselfeIa Hall Fabrikat Riegel 30 Pt ISp arkernweife
Ia Hall Fabrikat Riegel 42 P Elfenbeinseife

Ia Fabrikat 3 Stück
18

ſmmwhmef

3 Stück
rn 22 l

aber fast geschenkt

Nicht gratis
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Aorwale Hängedfchttörner 22

Bedarfs Artikel
Waschpulver 3 Pakete 10 P
Veilch Seit Pule 3 Pak 20 Pt
Waschblau 5 Beutel 10 P
Seitentücher Stück 8 u G Pf
Bohnerwachs Dose 48 u 35 Pf

Putzsteine Stück 7 Pt
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Hocht Pflaumen Pfd 6 Pt
Hocht Birnen 3 Ptd 10 Pt
Hochf Aeptel Ptd 8 5 Pf
Ia Tomaten Pfd 10 Pf

e Pfd 24 PtIa Paranüsse
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Oremeschokol Pfd 12 Pt
Waffelbruch Ptd 15 Pt

Flasche 30 Pt

85 P
Aptelwein

Samos Flasche
Ital Rotwein Flasche G8 P
St Pierre 1906 er

Ia Rotwein FPlasche 88 Pt
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